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164 DIE BERNER W0CIIE

Schützenlinie der Spnrtaktisleute in einer Strasse von Berlin.

£ettm unb SBtlftm.
(Bericpt Dom 20. SRärj big 3. Iprtl.

(JBenn nidEjt alle ^eidjert trügen, fo ftept bie Entente am

Anfang eineg äpnlidjen ffufammenbutcpeg, mie Seutfcplanb

ipn erlebt pat. Sag ©piel beg SmperialiSmuS ©lemenceattg

mirb auggefpielt fein, epe miré benten. Ser (8crfaitter=(yriebe,
bag (BrcfiSitowgf ber ©ntente, trägt ben Sobegfeim in ftcl).

SSietteid)t mirb er bag 3id)t ber SDBett erbïicfen, bielteicpt nicEjt.

SXber menn er anctj 2Sirflid)feit «erben otite, eg feplt iïjm
bie öfonomifepe HRöglicpfeit, jit leben; benn SBtuteget paften
an feinem Äörpcr unb fangen feine ©äftc aug. Unb bieg ift
gefepepen, meit SCBitfon fein 8been=5ßrogramm mit ber (politif
in ©inftang jit bringen berfuepte, ftatt bie (ßolitif unbebingt
ben Sbeen'jii untermerfen. ©r pat berfagt, für beu lugen»
blid berfagt, unb wenn feilt glücflidper ßufalt ©uropag
©cpicffalfcpiff part bor ber flippe menbet — berfagt für alte

$ufunft. ©oll ein (Rame rein bleiben, bann patte ber Kröger
beg Ramené feine Sbeen rein; fouft mirb er abpängig bom
©efeptef. Sffiitfon pat fid) auf bie bermüfteten ©iplacptfetber
fiiprcn unb feinen 3orn über bie beutfepen ÄricgSmetpoben
fepüren (äffen. §crj6eftocpen bon ber teibeuben ©efte beg

iittranfigenten franjöfifcpen (Rationaligmug, fuept er beffen

fjorberungen mit ber ©ereeptigfeit in ©tnflang jit bringen
unb herfällt babei auf beu litgtoeg einer (Berjögetitng beg

grtebeng. Senti roaplicp, jene (Bereinigung ift fepmer; ber

imenblicpen Summe bon ©dpbierigfeiten im europäifipen
Often gar niept gebaept, müffen bie Ifpiratiouen granfreid)g
auf bie (Rpeingrenje ba§ öfterreid)ifcpe ©taatgprinjip naep

granfreid) übertragen unb bie SBaffen beg (Rationaligmug

gegen (fSarig, mie borpin gegen (Bien rieten.

2Run ftepen pinter Höilfon bie Stnpcrialiftcn ImerifaS
unb berpöpnen bie papierne (Bölferliga. 8n ©nglanb pat
Slopb ©eorge geräitfcplog bie probeutfd)e ©cpmenfung bot!»

jiepen müffen unb itacp (Beilegung ber Irbeiterforberungen
unb gliidlicper Ibmenbttng beg ©eneralftreifg begonnen, beu

fjranjofen entgegen ju arbeiten, £>anb in §anb mit Imerifa,
beffen Senbettjcu nun SCBitfon gtücf(id) augfpielt. @o tagen
bie Singe jitr ©ntmicflung bereit, als Seutfcplanb enbtid)
bie Sebengmitteljufupr erlaubt mürbe.

Sic ©ntmicflung aber geriet ing (Rollen mit bem erften

gröpern ©rbbebeuftop boni Dften, ber b o f et) cm ift ifep en

Ummätjung in Ungarn. Sie ©ntente
tueip eg : Seuin tebt in beu SRaffen. @r

ift bie (Berförperung einer tief in geplagten
SRenfcpenfeelen fcplummernbcn Hoffnung, ben

fjimmet auf ©rben jit befipen. lUe paar
Saprpitnberte einmal, menn bie (ßlage grop
mirb, ftepen bie (Bölfer in 9.Raffe auf,
um ben materiell gebaepten glimmet ju
bermirflicEjen ; bie ©nttäufepung folgte ftetg
bem Sraum. ©rpebung unb ©nttäufepung
aber werben fid) fo lang mieberpolen, big
bie primitibfte aller fragen, bie öfono»
mifd)e ipre Söfung gefunben pat. Sann
erfi mirb man bon bem (LRenfcpengefdRecpt
bie ©rfenntnié belangen biirfen itnb bie
®rfenntni§ mirb borpanben fein, bap bie

öfonomifepe S^oge nitpt bag .gief, fonbern
blop ber Infang unferer ©rbgeftaltung mar,
unb bap gröpere Probleme, ©cpmerjen,
gorberungen unb (Berjicpte unfer marten,
a(g mir epematé bad)ten. Mein fo meit
fiub mir niept! Ung maept bie öfonomifepe
$ragc fo bermirrt, bap mir maprpaftig
am (Raub beg Ibgritnbg ftepen unb peitfd)t
bie Seibenfcpaften bermapen auf, bap ber»

bädjtig ift, mer an bie Söfung gtaubt unb
beröäcpttger nod) bei ben ©laubigen, roer
eine Söfitnggtpeorie bejmeifelt. Sie 9U?affeit

aller SS5Iter glauben ©ine internationale foinmuniftifcpe ®on=

ferenj aug adeit Dftftaaten tagt unter Senittg (Borfip. Sie
ruffifepeu ©ojialiftcn aller Säger paben fid) ipm gefügt; bie

italienifipen, fcpmeijerifcpen, norbifepen Parteien ftepen auf
feinem (Boben. ©partafug in Seutfcplanb mäcpft unb entfeupt
neuen ©eneralftreif. (Rumänien ftept bor bem Umfturj, (ßolen
brennt, Ungarn pat fiep in 33ergmeiflung feiner S'onimuuifteit»
partei unter SSela ßitn in bie Irme geworfen. Äarotpig
äReifterftücf. ©g mar jit meit gefommen: Sie ©ntente patte
bie Ibtretuug ber fernmagparifd)eu ©täbte Sebrccjin unb
©ropmarbein belangt. Ser überspannte (Bogen brad). S er
botfepemiftifepe ®rieg ftept bor ber Sür. Sie ©ntente
aber ift entfeptoffen, ipn nid)t ju füpren. @ie tann niept.
Sprc ©olbaten mollen nid)t marfepieren. @ie berfuepte, bie

polnifcpe Irmec beg ©eneratg Çader in Saujig ju lanben;
Seutfcplanb geftattetc fid), bieg nidjt jit erlauben. Sie ©ntente
berjicptcte baraitf. ()Solen bleibt borberpattb opne feine nötigen
regierunggtreuen amerifanifepen Irmeeteite. Sag gepner»
fomitee in IfSarig bermanbelte fid) ing Komitee ber (Bier.
Sie (Borgänge in Ungarn erfepreeften bie ©ntente. Sie fßreffc
pepte jiu'ar;'bie (Regierungen aber fpürten ben ftparfen SBinb

aug Seutfcplanb, bag (ÜRine mad)t, ben S3ittib mit Senin
perfeft merben jit laffett, menn in (ßarig ntdjt (ßernunft ein»

jiept. ©anj plöplicp beginnen Sobreben auf ben Communié»
mug jit ertönen. — Sinfgftepenbe unb redjtgftepenbe (potitifer
fpreepen fepr biglret itnb biinïel bon beti „SBcnn" unb

„Iber" —, bie Dportuniften fitttten fepon auf tompromiffe
unb optimiftifd)e ©eelen tröften fid) bamit, bap bei altiber
(Betätigung ber öoitrgeoifie bag proletariat itid)t ipre unbe»

bingte lugrottung berlangc. SEBie fipmer mup eg ben 53c=

fipcitbett fallen, fiep mit fold)en ©ebanfengängen aujitfreutiben,
unb mie grenjentog berblenbet mup bag Seufen jener gierren
fein, bie eine folepe dßenbung perbeitreiben -kh-

3n)cth bes Leithens.
Gedanken baft du, dap du magft bedenken,

Wie du die böten loillft zum Guten lenken,

Wie du die guten in die Gerzen lenken

Und pflegen iwilft, dap fie uns Caten febenken.

0. Cliurou).
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Schiit/înliniî iler Spîirwliuslèute in einer Strasse von »erlin,

Lenin und Wilson.
Bericht vom 20. März bis 3. April.

Wenn nicht alle Zeichen trügen, so steht die Entente am

Anfang eines ähnlichen Zusammenbruches, wie Deutschland

ihn erlebt hat. Das Spiel des Imperialismus Clemenceaus

wird ausgespielt sein, ehe wirs denken. Der Versailler-Friede,
das Brest-Litowsk der Entente, trägt den Tvdeskeim in sich.

Vielleicht wird er das Licht der Welt erblicken, vielleicht nicht.

Aber wenn er auch Wirklichkeit iverden sollte, es fehlt ihm
die ökonomische Möglichkeit, zu leben; denn Blutegel haften

an seinem Körper und saugen seine Säfte aus. Und dies ist

geschehen, weil Wilson sein Ideen-Programm mit der Politik
sn Einklang zu bringen versuchte, statt die Politik unbedingt
den Ideen'zu unterwerfen. Er hat versagt, für den Augen-
blick versagt, und wenn kein glücklicher Zufall Europas
Schicksalschcff hart vor der Klippe wendet — versagt für alle

Zukunft. Soll ein Name rein bleiben, dann halte der Träger
des Namens seine Ideen rein; sonst wird er abhängig vom
Geschick. Wilson hat sich auf die verwüsteten Schlachtfelder

führen und seinen Zorn über die deutschen Kriegsmethoden
schüren lassen. Hcrzbestochen von der leidenden Geste des

intransigenten französischen Nationalismus, sucht er dessen

Forderungen mit der Gerechtigkeit in Einklang zu bringen
und verfüllt dabei auf den Ausweg einer Verzögerung des

Friedens. Denn wahrlich, jene Vereinigung ist schwer; der

unendlichen Summe von Schwierigkeiten im europäischen

Osten gar nicht gedacht, müssen die Aspirationen Frankreichs
auf die Nheingrènze das österreichische Staatsprinzip nach

Frankreich übertragen und die Waffen des Nationalismus

gegen Paris, wie vorhin gegen Wien richten.

Nun stehen hinter Wilson die Imperialisten Amerikas
und verhöhnen die papierne Völkerliga. In England hat
Llvyd George geräuschlos die prodeutsche Schwenkung voll-
ziehen müssen und nach Beilegung der Arbeiterforderuugen
und glücklicher Abivendung des Generalstreiks begonnen, den

Franzosen entgegen zu arbeiten, Hand in Hand mit Amerika,
dessen Tendenzen nun Wilson glücklich ausspielt. So lagen
die Dinge zur Entwicklung bereit, als Deutschland endlich
die Lebensmittelzufuhr erlaubt lourde.

Die Entwicklung aber geriet ins Rollen mit dem ersten

größern Erdbebeustoß vom Osten, der b vschewistischen

Umwälzung in Ungarn. Die Entente
weiß es: Lenin lebt in den Massen. Er
ist die Verkörperung einer tief in geplagten
Menschenseelen schlummernden Hoffnung, den

Himmel auf Erden zu besitzen. Alle paar
Jahrhunderte einmal, wenn die Plage groß
wird, stehen die Völker in Masse auf,
um den materiell gedachten Himmel zu
verwirklichen; die Enttäuschung folgte stets
dem Traum. Erhebung und Enttäuschung
aber werden sich so lang wiederholen, bis
die primitivste aller Fragen, die ökono-
mische ihre Lösung gefunden hat. Dann
erst wird man von dem Menschengeschlecht
die Erkenntnis verlangen dürfen und die
Erkenntnis wird vorhanden sein, daß die
ökonomische Frage nicht das Ziel, sondern
bloß der Anfang unserer Erdgestaltung war,
und daß größere Probleme, Schmerzen,
Forderungen und Verzichte unser warten,
als wir ehemals dachten. Allein so weit
sind wir nicht! Uns macht die ökonomische
Frage so verwirrt, daß wir wahrhaftig
ain Rand des Abgrunds stehen und peitscht
die Leidenschaften dermaßen auf, daß ver-
dächtig ist, wer au die Lösung glaubt und
verdächtiger noch bei den Gläubigen, wer
eine Lösungsthevrie bezweifelt. Die Massen

aller Völker glauben Eine internationale kommunistische Kon-
fercnz aus allen Oststaaten tagt unter Lenins Vorsitz. Die
russischen Sozialisten aller Lager haben sich ihm gefügt; die

italienischen, schweizerischen, nordischen Parteien stehen auf
seinem Boden. Spartakus in Deutschland wächst und entfacht
neuen Generalstreik. Rumänien steht vor dem Umsturz, Polen
brennt, Ungarn hat sich in Verzweiflung seiner Kommunisten-
Partei unter Bela Kun in die Arme geworfen. Karolyis
Meisterstück. Es war zu weit gekommen: Die Entente hatte
die Abtretung der kernmagyarischeu Städte Debrecjin und
Grvßwardein verlangt. Der überspannte Bogen brach. Der
bolschewistische Krieg steht vor der Tür. Die Entente
aber ist entschlossen, ihn nicht zu führen. Sie kann nicht.
Ihre Soldaten wollen nicht marschieren. Sie versuchte, die

polnische Armee des Generals Haller in Danzig zu landen;
Deutschland gestattete sich, dies nicht zu erlauben. Die Entente
verzichtete darauf. Polen bleibt vorderhand ohne seine nötigen
regierungstreuen amerikanischen Armeeteile. Das Zehner-
kvmitee in Paris verwandelte sich ins Komitee der Vier.
Die Vorgänge in Ungarn erschreckten die Entente. Die Presse
hetzte zwar; die Regierungen aber spürten den scharfen Wind
aus Deutschland, das Mine macht, den Bund mit Lenin
perfekt iverden zu lassen, wenn in Paris nicht Vernunft ein-
zieht. Ganz plötzlich beginnen Lobreden auf den Kommunis-
mus zu ertönen. — Linksstehende und rechtsstehende Politiker
sprechen sehr diskret und dunkel von den „Wenn" und
„Aber" —, die Opvrtunisten sinnen schon auf Kompromisse
und optimistische Seelen trösten sich damit, daß bei aktiver
Betätigung der Bourgeoisie das Proletariat nicht ihre unbe-

dingte Ausrottung verlange. Wie schwer muß es den Be-
sitzenden fallen, sich mit solchen Gedankengängen anzufreunden,
und wie grenzenlos verblendet muß das Denken jener Herren
sein, die eine solche Wendung herbeitreiben I -lib-

Zweck des Denkens.
öecianken hast ciu, claß clu magst decienken,

Wie ciu clle dösen willst Tum 6nten lenken,

Wie ciu clle guten in clle heilen senken

stncl pflegen wüst, claß sie uns Laten schenken.

b. L!>ui'ow.
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